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Marktoberdorf (ex).
Vom Brandenburger Tor
in Berlin bis zum Hambur-
ger Hafen und vom Ulmer
Münster bis zum Festspiel-
haus Füssen leuchteten in
der Nacht vom 22. auf den
23. Juni über 9000 Objekte
in ganz Deutschland und im
angrenzenden Ausland rot.
AuchMODfestivals beteiligte
sichmit einem rot illuminier-
ten Schaufenster desMarkto-
berdofer CHORbüros an der
Aktion.

MODfestivals setze damit
ein Zeichen der Solidarität mit
der großen, vielseitigen Ver-
anstaltungsbranche. Das Pro-
jekt NIGHT OF LIGHT ist ein
flammender Appell und Hilfe-
ruf an die Politik zur Rettung
der Veranstaltungswirtschaft.
Deshalb strahlten in der Nacht
vom 22. auf den 23. Juni 2020
viele Unternehmen aus der Ver-
anstaltungswirtschaft in ganz
Deutschland rot, um auf die dra-
matische Situation in der Kultur-
und Veranstaltungswirtschaft
aufmerksam zumachen.
Seit Anfang März ist einem

kompletten Wirtschaftszweig
faktisch die Arbeitsgrundla-
ge entzogen. Jegliche Art von
Großveranstaltungen sind auf-
grund der COVID-19 Krise un-

tersagt. Business Events, Ta-
gungen, Kongresse, Konzerte,
Festivals oder Theaterauffüh-
rungen - überall dort, wo Men-
schen zusammenkommen, um
gemeinsam Darbietungen zu
erleben oder sich zu relevanten
Themen auszutauschen, dür-
fen Veranstaltungen nur unter
umfangreichen, behördlichen
Auflagen durchgeführt wer-
den. Selbst Messen und kleine
Events, die momentan wieder
erlaubt sind, unterliegen zurzeit

notwendigen und strengen Hy-
giene-Vorschriften; dies führt
dazu, dass Veranstaltungen ins-
gesamt zurzeit nicht mehr wirt-
schaftlich durchführbar sind.
Zahlreiche Unternehmen

aus der Veranstaltungswirt-
schaft sowie Veranstaltungs-
Locations in ganz Deutschland
strahlten deshalb in der Nacht
vom 22. auf den 23. Juni bun-
desweit ihre Gebäude mit roter
Beleuchtung an. Die Veranstal-
tungswirtschaft steht auf der

Roten Liste der akut vom Aus-
sterben bedrohten Branchen.
Die Aktion soll ein leuchten-
des Mahnmal der Kultur- und
Veranstaltungs-Wirtschaft zur
Rettung der Branche sein, die
echte Hilfe anstelle von Kredit-
Programmen benötigt. Gefor-
dert wird ein Branchendialog
mit der Politik, um gemeinsam
einen Weg aus der Krise zu fin-
den. Weitere Infos zur Akti-
on gibt es unter www.night-of-
light.de.

Illuminiertes Schaufenster als Hilfeschrei
An der bundesweiten Aktion NIGHT OF LIGHT hat sich auch MODfestivals beteiligt

Die rot beleuchteten Objekte über die Grenzen Deutschlands hinaus waren ein Appell zur Rettung
der Veranstaltungswirtschaft – auch wie hier in Marktoberdorf. Foto: BertramMaria Keller

AELF-Online Kurs
für junge Eltern
Kaufbeuren (ex). Im Juli

veranstaltet das Netzwerk
„Junge Eltern/Familien“ ver-
schiedene Online-Kurse. An-
gesprochen sind Mütter, Väter
und alle, die Kinder bis zu drei
Jahren betreuen.
Zeit für Brei – Vortrag zur

Beikosteinführung. Referen-
tin: Bettina Dörr, Dipl. oec.
troph., Termin: Dienstag, 7.
Juli, 9.30 bis 11 Uhr. Stillen
oder Flasche – die beste Milch
für Babys. Referentin: There-
sa Michel, Diätassistentin, Ter-
min: Mittwoch, 15. Juli, 19
bis 20.30 Uhr. Essensspaß für
Kleinkinder. Referentin: An-
drea Knörle-Schiegg, Dipl. oec.
troph. (FH), Termin: Donners-
tag, 16. Juli, 19.30 bis 21 Uhr.
Fingerfood statt Babybrei?.
Referentin: Andrea Knörle-
Schiegg, Dipl. oec. troph. (FH),
Termin: Dienstag, 21. Juli, 9.30
bis 11 Uhr.
Alle Veranstaltungen des

Netzwerkes sind kostenfrei.
Anmeldung unter www.ae-
lf-kf.bayern.de/ernaehrung/
familie. Mit der Bestätigung
erhalten die Teilnehmer die
Einwahldaten für den virtu-
ellenSeminarraum.Weitere In-
fos auch unter 08341/90020
oder per Mail an poststelle@
aelf-kf.bayern.de.

Stadtgeschichten
Special
Kaufbeuren (ex). Das Tän-

zelfest fällt dieses Jahr aus.
Frau Maierhof und Herr Wie-
demann bedauern dies sehr.
Hinzu kommt, dass sie nicht
in ihrem Geschichtenladen
ihre Gäste unterhalten können.
Doch sie haben sich etwas ein-
fallen lassen: Sie packenall ihre
wichtigen Utensilien zusam-
men und treffen sich mit den
Zuschauern im Innenhof des
Stadtmuseums, um die Kauf-
beurer Stadtgeschichten hoch-
leben zu lassen. Doch kann der
Kaiser in diesen verrückten
Zeiten kommen? Wir werden
sehen. „Aber es gibt ja noch
so viele andere spannende Ge-
schichten, die uns den Tag ver-
süßen“, so Frau Maierhof. Die
Stadtgeschichten können am
Samstag, 11. und Sonntag, 12.
Juli, um jeweils 14 Uhr besucht
werden. Karten gibt es an den
üblichen Vorverkaufsstellen:
Engels Tabakwaren, Engels Ge-
nussreich, Stadtmuseum Kauf-
beuren, Buchhandlung Men-
zel sowie an der Abendkasse
der Kulturwerkstatt unter
08341/437287. Weitere Infor-
mationen gibt es unter www.
kulturwerkstatt.eu.

Öffnungszeiten
VdK Kaufbeuren
Kaufbeuren (ex). Das Büro

des VdK, Ortsverband Kauf-
beuren in der Ludwigstraße
3, ist wieder zu folgenden Bü-
rozeiten erreichbar: Montags
von 10 bis 12 Uhr für den Pu-
blikumsverkehr unter Aner-
kennung und Einhaltung der
geltenden Hygieneregeln ge-
öffnet. Unter 08341/9662414
ist in dieser Zeit auch die Vor-
sitzende Frau Brigitte Hille-
brand erreichbar.

KINO
vom 2.7.2020
bis 8.7.2020

Kaufbeuren
CORONA KINOPLEX

Meine Freundin Conni –
Geheimnis um Kater Mau
Tägl. 17.00;
Sa./So. auch 14.00; o.A.

Takeover – Voll vertauscht
Tägl. 16.00/19.00; o.A.

Guns Akimbo
Tägl. 20.00; ab 16 J.

The Hunt
Tägl. 21.00; ab 18 J.

Queen and Slim
Tägl. 19.30; ab 12 J.

Onward – Keine halben Sachen
Tägl. 17.30;
Sa./So. auch 14.30; o.A.

Lassie –
Eine abenteuerliche Reise
Tägl. 18.00;
Sa./So. 15.00; o.A.

Die Schöne und das Biest
Tägl. 16.30; ab 6 J.

GRANDIOSE KLASSIKER
IN DIGITALER QUALITÄT

Castaway – Verschollen
Do. 20.30; ab 12 J.

Black Rain
Fr. 20.30; ab 16 J.

Grease
Sa. 20.30; ab 6 J.

Ghost – Nachricht von Sam
So. 20.30; ab 12 J.

Die Unbestechlichen
Mo. 20.30; ab 16 J.

Ein unmoralisches Angebot
Di. 20.30; ab 12 J.

Eine verhängnisvolle Affäre
Mi. 20.30; ab 16 J.

Marktoberdorf
FILMBURG

Lassie
So. 17.00; o.A.

Brot – Das Wunder das wir
täglich essen
Mo. 20.00; o.A.

Die perfekte Kandidatin
Sa. 18.30; Di./Mi. 20.00; o.A.

Vom Gießen des
Zitronenbaumes
Fr. 20.00; o.A.

Der geheime Roman
des Monsieur Pick
Sa. 21.00; o.A.

Jenseits des Sichtbaren
KUNST IM KINO
So. 20.00; o.A.

Bad Wörishofen
FILMHAUS HUBER
Brot
Fr./Mo. 20.00; So. 16.00; o.A.

Die perfekte Kandidatin
STARKE FRAUEN
Sa. 20.00; o.A.

Little Women
STARKE FRAUEN
So. 20.00; o.A.

Narziss und Goldmund
RELIGION UND GLAUBE
Mo. 16.00; ab 12 J.

Ein Licht zwischen den Wolken
RELIGION UND GLAUBE
Di. 20.00; o.A.

Als Hitler das
rosa Kaninchen stahl
Mi. 20.00; o.A.

Türkheim
FILMHAUS HUBER

Meine Freundin Conni –
Geheimnis um Kater Mau
Di./Fr./Mi. 15.00; Sa. 14.00;
So. 10.30/14.00; o.A.

Rettet den Zoo
Do./Mi. 20.00;
Sa. 16.30; ab 6 J.

Narziss und Goldmund
Do./So./Di. 20.00;
Fr. 20.15; ab 12 J.

Der Herr der Ringe –
Die Gefährten
EXTENDED EDITION
Fr. 20.00; ab 12 J.

Die Känguru-Chroniken
Sa./So. 20.00; o.A.

Brot
UMWELT-ERNÄHRUNG-
LANDWIRTSCHAFT-KLIMA
So. 10.30; Di. 20.00; o.A.

Chaos auf der Feuerwache
Sa./So. 16.30; o.A.

Lassie –
Eine abenteuerliche Reise
Fr. 15.00; So. 16.30; o.A.

Onward: Keine halben Sachen
Do./Mi. 15.00;
Sa./So. 14.00; ab 6 J.

Der geheime Roman
des Monsieur Pick
Sa./Mi. 20.00; o.A.

Marktoberdorf.
Wie viele andere Einrichtun-
gen musste auch „Lebens-
freude“ aufgrund der Coro-
na-Pandemie pausieren. Nun
kann sie endlich wieder für
Senioren da sein.

Die Türen der Einrichtung
„Lebensfreude“ in Marktober-
dorf wieder zu öffnen, darauf
freuen sich nach dreimona-
tiger Corona-Auszeit gemein-
sam mit den Besuchern Micha-
el Diepolder (Geschäftsführer
der Kirchlichen Sozialstation
Marktoberdorf, stehend links)
und Manuela Stöckle (Koordi-
natorin der Lebensfreude, ste-

hend rechts). Das Projekt „Le-
bensfreude“ setzt sich dafür
ein, dass Senioren so lange wie
möglich ein eigenständiges,
selbstbestimmtes und erfülltes
Leben führen können. Mit den
Angeboten werden Menschen
unterstützt, die im Alter ver-
einsamen oder an Demenz lei-
den.
Die Öffnungszeiten in der

Schützenstraße 14 sind Mon-
tag, Donnerstag und Frei-
tag von 9 bis 12.30 Uhr sowie
Mittwoch von 13.30 bis 17Uhr.
Aufgrund der aktuellen Situa-
tionwird umAnmeldung unter
08342/8957890 gebeten.

Foto: Nadine Kretschmer

Für Senioren geöffnet
Die Einrichtung „Lebensfreude“ ist wieder aktiv

GEWINN
SPIEL

Diesen Sommer öffnet das
Live.Art Festival erstmalig
vom 9. bis 18. Juli in Kauf-
beuren auf dem Tänzelfest-
platz die Tore. Das große
Spektakel zeigt an neun
Abenden auf einer extra

Wer sich an der Verlosung beteiligen möchte,
sendet eine SMS mit sms kf autokino
an die Kurzwahlnummer 52020.
Hinweis: Die Gebühr pro SMS beträgt 49 Cent
(inkl. 0,12 Euro VF D2 Leistungsanteil)

Oder rufen Sie an unter 0137/822703426
Lösungs-/Stichwort: Kaufbeuren Autokino
Hinweis: Die Gebühr beträgt 50 ct. pro Anruf aus dem Festnetz der DTAG +
Mobilfunkzuschlag.

Verlosungsende:
Fr., 3. Juli 2020, 23 Uhr
Alle Gewinner werden von uns ausschließlich telefonisch benachrichtigt. Daten
der Gewinner werden zur Gewinnübergabe an VWEW weitergegeben. Mitarbei-
ter der Unternehmensgruppe Allgäuer Zeitungsverlag GmbH dürfen nicht am
Gewinnspiel teilnehmen. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

KARTEN FÜR „AU
TO.KINO KULTUR“
IN KAUFBEUREN
UND LIEGESTÜHLE
ZU GEWINNEN

großen Leinwand eine viel-
fältige Filmauswahl und
ein abwechslungsreiches
Kulturprogramm. Die Ver-
anstaltungen finden im
Autokinoformat statt und
auch für Getränke und Ver-
köstigung ist gesorgt.

Seien Sie schnell und ge-
winnen Sie Freikarten da-
für. Jeder Gewinner erhält
außerdem einen VWEW-
Liegestuhl - damit ist das
Sommerfeeling auf Balkon
oder im Garten sicher.

Foto: Veranstalter

Wir und VWEW verlosen
2 x 2 Karten plus 4 Lie-
gestühle für einen belie-
bigen Abend des „Auto.
Kino Kultur“ auf dem
Tänzelfestplatz in Kauf-
beuren.

Ferienfreizeit 2020
VG Eggenthal und Irsee mit Programm

Eggentahl/Irsee (ex).
Gute Nachrichten aus der VG
Eggenthal und der Gemeinde
Irsee. Die 13. Ferienfreizeit
kann in den Sommerferi-
en 2020 trotz Corona statt-
finden, allerdings mit ein
paar Einschränkungen zum
Schutz aller Beteiligten.

Dazu zählen: Es gibt nur aus-
gewählte Programmpunkte,
vorwiegend im Freien, kleinere
Gruppenunddie Pflicht zur Ein-
haltung der geltenden Regeln.
Das neue Programm, das sich

wie gewohnt an die Kinder und
Jugendlichen der beteiligten
Gemeinden im Alter von vier
bis 16 Jahren richtet, ist ab so-
fort auf www.ferienfreizeit-fieb.
de zu finden und wird die näch-
sten Wochen auch noch weiter
aktualisiert. Um flexibel auf die
Entwicklung der Pandemie re-
agieren zu können, gibt es kein

gedrucktes Programmheft. Die
Sportlichen können sich auf
Programmpunkte wie Fußball-
golf, Felsklettern oder Fahrrad-
touren freuen. Wer schon im-
mer mal Ukulele spielen wollte
oder sein musikalisches Talent
beim Kinder-Konzert präsen-
tieren möchte, hat dieses Jahr
wieder die Gelegenheit. Es gibt
außerdem Erlebnisse auf dem
Bauernhof, Kunst in der Na-
tur, Englisch für die Kleinen,
Funkübungen im Gelände, Mu-
seums- und Betriebsbesichti-
gungen, Tier- und Naturerleb-
nisse, und noch einiges mehr.
Das Anmeldeverfahren wur-

de ebenfalls situationsbe-
dingt angepasst. Es gibt keinen
festen Anmeldetag. Alle Inte-
ressierten melden sich bitte bis
spätestens 15. Juli an, danach
werden die verfügbaren Plätze
unter allen Anmeldungen aus-
gelost.

Sportabzeichen
Marktoberdorf
Marktoberdorf (ex). Zu ge-

wohnten Zeiten, nur mit ange-
passtem Konzept, werden auch
heuer wieder die Leistungen
für das Deutsche Sportabzei-
chen in der Kreisstadt angebo-
ten. Jeweils ab 19 Uhr stehen
an den Freitagen 3., 10. und
17. Juli, im heimischen Stadion
die Abnehmer bereit (Ersatz-
termin 18. Juli).
Da die Teilnehmerzahl lei-

der begrenzt werden muss, ist
in diesem Sommer eine Voran-

meldung erforderlich. Diese ist
an Susanne Rossmanith unter
08342/8956777 zu richten.

Foto: Martina Diemand

Offene Behinder-
tenarbeit startet
Marktoberdorf (ex). In den

letzten Monaten fanden bei
der OBA des BRK aufgrund
der Corona-Beschränkungen
nicht die üblichen Freizeit-
angebote statt. Dank der Lo-
ckerungen startet ab Anfang
Juli wieder ein Freizeit-Pro-
gramm. Alle Koch-Treffs fin-
den wieder statt, sowie eine
Kegelgruppe. Außerdem sind
zwei Ausflüge geplant: Am
4. Juli ein Spaziergang zu
einem Allgäuer See und am
26. Juli in den Augsburger
Zoo. Eine Anmmeldung ist
zwingend erforderlich unter
08342/966944 oder oba@
kvostallgaeu.brk.de.

Live.Art: Vorverkauf
Jetzt auch Biergartentickets für Live.Art erhältlich

Kaufbeuren (ex).
Der Vorverkauf für das große
Kaufbeurer Spektakel Live.
Art Festival vom 9. bis 18. Ju-
li verläuft sehr erfolgreich.
Für den Wunschfilm und die
anderen Festivalabende gibt
es noch Karten.

Ab Donnerstag können Festi-
valinteressierte für die drei Kul-
turabende auch spezielle Bier-
garten-Tickets erwerben. „Der
Einfall kam uns wegen des er-
folgreichen Vorverkaufs, zur
Unterstützung der Gastronomie
vor Ort und natürlich auch we-
gen der Künstler auf der Bühne,
die dadurch einen zusätzlichen
und direkten Kontakt zum Pu-
blikum haben“, betont Claus
Tenambergen von der organisie-
renden Marketingagentur Ten-
ambergen. Der Biergarten dient
als weiterer Bereich für Besu-
cher, darf aber wegen der Coro-
na-Auflagen nicht von Besitzern
der Autokulturtickets genutzt
werden. Öffnungszeiten und
Einlasszeiten orientieren sich
an den Kulturabenden. Die Ein-
trittskarten für den Biergarten
müssen wie die Autotickets im
Vorverkauf erworben werden.
„Als Vorverkaufsstelle dient un-
sere Touristinformation in der
Kaiser-Max-Straße 3a“, erläutert
Lena Schweitzer, die seitens des
Veranstalters Kaufbeuren Tou-
rismus und Stadtmarketing e.V.

für die Organisation des Festi-
vals zuständig ist. Da die Plätze
pro Veranstaltung auf 100 Per-
sonen begrenzt sind, ist schnel-
les Handeln angesagt.
Als Wunschfilm wird am 17.

Juni ab 21.15 Uhr „Die Kängu-
ru-Chroniken“ zu sehen sein.
„Die Tickets für diesen Film
sind ab sofort online unter
www.liveart-festival.de oder
ab dem 2. Juli im Corona-Kino-
plex Kaufbeuren zu erwerben“,
erläutert Lena Schweitzer.
Neben denAutokinoabenden

gibt es an drei Kulturabenden
zudem hochkarätige Come-
dy, Konzerte und Theater auf
der Bühne. So treten am 11.
Juli unter dem Motto „Kauf-
beuren lacht“ der Kabarettist
Wolfgang Krebs und Mauke
nebst Jürgen Richter und Ju-
lia Haug auf. Die progressive
Hip-Hop-Band „Das Ding ausm
Sumpf“ bestreitet mit „Das
Kitsch“, „five minutes late“ und
dem Kaufbeurer „SPOT-The-
ater“ den „Kaufbeuren lebt“
Abend am 15. Juli, moderiert
von Claus Tenambergen. Am
18. Juli heißt es zum fulmi-
nanten Abschluss „Kaufbeuren
feiert“, wenn die Partykombo
Muckasäck gemeinsammit der
BrassBand CNSB den Tänzel-
festplatz in beste Festzeltstim-
mung bringen wird. Informati-
onen gibt es im Internet unter
www.liveart-festival.de.


